
1 von 2

BILDUNG / Staatssekretär zu Besuch im Zawiw

150 000 Euro für Drei-Generationen-Uni

 
Staatssekretär Dietrich Birk bei Zawiw an der Uni.
 
An der Ulmer Uni lernen Jung und Alt gemeinsam, an der
Drei-Generationen-Universität. Die wird jetzt vom Land über drei Jahre mit 150
000 Euro gefördert.
 
STEFAN CZERNIN

 
Während seines Besuchs im "Zentrum für Allgemeine Wissenschaftliche
Weiterbildung" (Zawiw) an der Universität Ulm, sparte
Wissenschaftsstaatssekretär Dr. Dietrich Birk nicht mit Lob. Das
Weiterbildungsangebot für Senioren sei ein "Alleinstellungsmerkmal" der Ulmer
Universität, ein "Pilotprojekt", von dem andere Hochschulen im Land lernen
könnten.
 
Das neue Lernprojekt des Zawiw, die Drei-Generationen-Universität, wird vom
Land über drei Jahre mit insgesamt 150 000 Euro gefördert. Dort werden Kinder
und Jugendliche von Dozenten und Lehramtsstudenten der Universität Ulm an
wissenschaftliche Themen herangeführt, Senioren dienen als Berater und
Ansprechpartner.
 
Birk war anlässlich des "Seniorenaktionstages" der Landesregierung vom
Stuttgarter Landesministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst nach Ulm
gekommen, um sich von Zawiw-Geschäftsführerin Carmen Stadelhofer über die
Arbeit der Bildungseinrichtung informieren zu lassen. "Die Senioren wollen aktiv 
am Ball bleiben, sie sind neuen Themen gegenüber aufgeschlossen", sagte Birk.
 
Derzeit gibt es in Baden-Württemberg 3600 eingeschriebene Gasthörer,
Durchschnittsalter knapp 61 Jahre. Kultur- und Sprachwissenschaften sind bei 
ihnen besonders beliebt. Deshalb gab es auch Bedenken, ob eine Einrichtung 
wie das 1994 gegründete Zawiw an einer naturwissenschaftlich geprägten
Hochschule wie der Ulmer Universität fruchten könne. Diese sind mittlerweile
längst zerstreut, die Vorlesungssäle sind voll.
 
Aber die Senioren wollen nicht nur dazulernen, sie wollen ihr Wissen auch 
weitergeben. Sei es bei der Drei-Generationen-Universität, sei es bei der
Betreuung ausländischer Gaststudenten. Birk: "Wir dürfen dieses reichhaltige

Erfahrungswissen nicht ungenutzt lassen." 
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